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Caiwer o enbtat L.
Amts - unö JnteMgerrzbLatt frm Herr Bezirk.

Nro . 56. Mittwoch 17- Juli 1650.

Amtluhe Verordnungen und
Bekanntmachungen.

Württembcrgiscbe Sparkasse.
GrnndbestLmmungcn

der Anstalt.
(Schluß ) .

Vierter Abschnitt.
Von der Verwaltung der würt-

tcmbergischeu Sparkasse.
1) Non den Vorstehern.

8 . 13.
Die Verwaltung der Anstalt ist ei¬

nem Kollegium von vierzehn in Stutt¬
gart wohnenden Vorstehern aus ver¬
schiedenen Ständen übertragen , welche
sich freiwillig und unentgeltlich die¬
sem Geschäfte unterziehen.

Eine Vermehrung dieser Zahl in
Folge größerer Ausdehnung der Kasse
bleibt Vorbehalten.

8 . 14.
. Die einzelnen Vorsteher werden je
auS drei , mit ihrer Zustimmung von
den übrigen Vorstehern vorgeschlagenen,
tüchtigen und rechtschaffenen Männern
von Seiner Majestät dem Könige (8 - 1)
ernannt.

8 - 15.
Ohne erhebliche Gründe und ohne

Genehmigung Seiner Majestät ' des
Königs kann eine einmal angenommene
Dorstehcrsstelle nicht wieder niederge-
lcgt werden.

.8 . 16.
Die Entlassung eines Vorstehers

von seiner Stelle und wider seinen Wil¬
len kann nur ans den kollegialischen
Antrag der übrigen Vorsteher von
Seiner Majestät dem Könige verfügt
werden , wenn derselbe entweder , mehr¬
maliger Erinnerungen ungeachtet , seine
Obliegenheiten als Vorsteher vernach¬

lässigt , oder sich solcher Handlungen
schuldig gemacht hat , die den Vertust
deS öffentlichen Vertrauens zur Folge
haben.

2) Vom Kassier.
8. 22.

Für die nächste Verwaltung und
Verrechnung der Einnahmen unv Aus¬
gaben der Anstalt ist ein Kassier aus¬
gestellt , der von den Vorstehern vor-
geschlagcn und von Seiner Majestät
dem Könige ( 8 . 1 ) ernannt wird.

4) Von den Kasse - Agenten.
8 . 27.

Zu Erleichterung des Verkehrs zwi¬
schen den nicht in Stuttgart befindli¬
chen Einlegern und dem Kassier wird
von der Zentralleitung des Wvhllhä-
tigkeits -Vercins dafür gesorgt , daß in
jeder Oberamtsstadt ein znverläßigcr
und vermöglicher Mann als Agent
ausgestellt werde , um einerseits von
den Amtöangehörigcn die Einlagen zu
empfangen und an den Kassier gelan¬
gen zu lassen , andererseits auf erhal¬
tenen Auftrag des KasfierS den Theil-
habery der Anstalt Zahlungen zu lei¬
sten.

Fünfter Abschnitt.
Von der Kontrole d e r V erwal-

tung der württembergischen
Sparkasse.

8 . 31.
Die Zentralleitung des Wohlthätig-

kcits -Vereinö kontrolirt die Verwal¬
tung der Anstalt durch drei von Sei¬
ner Majestät dem Könige aus ihrer
Mitte ernannte Kommissarien.

8 - 32.
Dieselben nehmen zu dem Ende,

, Theil , an der Durchsicht und Abhör'
jder Rechnungen , und überzeugen sich
jin bestimmten Zeitabschnitten von dem

Dasein der geeigneten Urkunden über
das Eigenlhum der Anstalt.

8 . 33.
Sollten zwischen ihnen und den Vor¬

stehern abweichende Ansichten über ei¬
nen Gegenstand vorwalten , so unter¬
liegt er der Entscheidung Seiner Kö-
nigl . Majestät (8 . 1) .

8 . 34.
Die Ergebnisse ihrer Untersuchung

(88 - 32 und 33 ) , so wie alle Be¬
schlüsse der Vorsteher , welche einer Ent¬
schließung Seiner Königl . Majestät
bedürfen ( § 8 8 , 14 , 15 , 16 und 22 ) ,
werden durch die Zentralleitung Höchst
Denselben vorgetragen.

8 . 35.
Der Stand der Verwaltung wird

alljährlich von der Zentralleitung durch
die öffentlichen Blätter zur allgemei¬
nen Kenntniß gebracht.

Sechster Abschnitt.
Auflösung der Sparkasse.

8. 36.
Sollte im Verlaus der Zeit durch

unvorhergesehene Umstände die Auflö¬
sung der Anstalt eintreten ( 8 - 11 ) , s»
soll der vorhandene VermögensUeber-
schuß als bleibende Stiftung zum Be¬
sten der ärmeren Volköklassen (88 - 1— 3)
erhalten werden.

Obcramtsgericht Calw.
(Gläubigeraufruf ) .

In nachgenanntcn Gantsachcn wird
die Schuldenliguidation zu der bezeich-
neten Zeit vorgenommen werden.

1 Man fordert die Gläubiger unter
Verweisung auf die im schwäbischen
Merkur erscheinende weitere Bekannt¬
machung hiemit aus , ihre Ansprüche
gehörig anzumelden.
Peter Stahl , Bauer von Ostets-
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heim , und dessen Ehefrau Christine
Sara , geb . Stahl,

Freitag den 8 . August d . I.
Vormittags 8 Uhr

zu Ostelsheim.

7 Jung Michael Burckhard,  gewe¬
sener Flößer von Unterrcichenbach,

Dienstag den 20 . August d. I.
Vormittags 8 Uhr

zu Unterreichenbach.
Johannes Schulz,  Schneider von

Unterhaugstätt,
Freitag den 23 . August d . I.

Vormittags 8 Uhr
zu Unterhaugstätt.

Den 11 . Juli 1830.
K . Oberamtsgericht.

Ebcnsperger.

Ottenbronn . 1
(Gläubigeraufruf ).

In der außergerichtlich zu erledigen¬
den Schuldcnsache des Johann Jakob

Düttling , Hirscbwirths in Ottenbroim,

findet die Liquidations -Verhandlung,
"verbunden mit dem Versuch eines Borg-

oder Nachlaß -Vergleichs , am
Freitag den 16 . August d . I.

Vormittags 10 Uhr
in dem Rathszimmer zu Ottenbronn

statt.
Man fordert die Gläubiger und Bür

gen desselben unter Verweisung auf die
im schwäbischen Merkur erscheinende
weitere Bekanntmachung hiemit auf

ihre Ansprüche gehörig anzumeldeu.
Calw , 10 . Juli 1830.

K . Gerichtsnotariat.
Ass . Ritter.

Ottenbronn.
(Wirthschafts - und Güter -Verkauf ) .

Aus der Schuldenmasse des Hirsch-

wllths Jakob Dvttling dahier , kommt

dessen Anwesen am
Freitag den 16 . August d . I.

Morgens 7 Uhr
auf hiesigem Rathszimmcr in öffentli¬

chen Ausstreich.
Dasselbe besteht in:
Einem zweistockigten Hause sammt

Keller und Stallung und 2 ff«

Mrg . Hosraum;
Einer neuerbauten zweibarnigten

Scheuer;
Einem Wasch - und Backhaus und

2 doppelten Schweinställcn ; '

17 ff« Mrg . 22,1 Rth . Aeckern;
2 ff« Mrg . 41 Rth . Wiesen und

Gärten und

ungefähr 51/2  Mrg . Waldung.
Der Gcsammt - Anschlag beträgt

6270 fl.
Auswärtige , hierorts nicht bekannte

Kaufsliebhaber haben sich mit gemein-

deräthlich beglaubigten Vermögens
Zeugnissen zu versehen.

Den 15 . Juli 1850.
K . Gerichts -Notariat Calw

und Gemeiuderath Ottenbronn.
vat . Gerichts Not - Ass. Ritter.

W i l d b e r g.
Die Stadtgcmeinde verkauft am

Jakobi -Feierrag
Mittags 1 Uhr

auf dem Ralhhaus
30 Stück Eichen , theilö unter , theils

über 100 Kub .Fuß.
Die Sladtpflege.

O b e r h a u g st ü t t.
(Hvlzverkauf ) .

Am
Mittwoch den 24 . Juli d. I.

Morgens 8 Uhr
werden im hiesigen Gemeinvewald

50 Stämme tannen Langholz , mehr-
stentheils 70r

im öffentlichen Ausstreich verkauft , wozu

die Liebhaber eingeladen werben.
Den 13 . Juli 1850.

Auö Auftrag:
Schulbhciß Roller.

Den 9. Juli 1850.
Frciherrlich von

Gültlingen sches Rentamt
N e st l e n.

H 0 f st e t t.
(Liegenschafts -Verkauf ) .

Am
Mittwoch den 7 . August d . I.

Vormittags 10 Uhr
wird ans dem Rathszimmer iu Neuwei¬

ler , die dem Adam Friedrich Mast,

Bauern zu Hofstett gehörige , und iu
Nro . 42 des Calwer WoebeüblattS

beschriebene Liegenschaft , im Wege der

HilfSollstreckung wiederholt im öffent¬
lichen Ausstreich verkauft.

Kaufsliebhaber , hier unbekannte mit

Desuiögenszeugilisscn versehen , werden
hiemit eingeladen.

Den 29 . Juni 1850
Schulvhcißenamt.

Äußer-amtliche Gegenstände.

Am

B e r n e ck.

(Brennholz -Verkauf ) .

Donnerstag den 18 . d . M.
Nachmittags 1 Uhr

werden aus den Waldungen Neubann,

Bruderrain , Schillberg und Kegels¬
hardt etwa

120 Klf . Brennholz und
2500 Wellen Reissach

verkauft werden . Die Verhandlung,
bei welcher die Hälfte deS Kaufs-

Preises baar zu bezahlen ist , wird im

Waldhorn dahier stattfinden . Das

Holz wird auf Verlangen den Käu¬

fern vor der Verhandlung vorgezeigt . ,

Concessiom 'rte Deutsch - Englisch -Amcri-

ka»ische Gesellschaft zur Beförderung
von

Auswanderern nach Amerika
über

Rotterdam und Liverpool.

Regelmäßige wöchentliche
Waket- SchiMchrt

auf den ganz neuen,
zum Zweck der Auswanderer -Beförde¬

rung eigens eingerichteten Nord -Ame¬
rikanischen Scküffen der

Black Star Company in New-
Uork.

Diese ReiseGelegenhcit  ist die
beste; sie  ist die  schnellste und

sicherste.
Reberfahrtspreis von Mann¬

heim nach Ncw -Nork:
Für einen Erwachsenen . . . fl . 68.

„ e-u Kind von 1 bis 12 Jahren fl. 54.

In diesem Preis ist einbegriffen:
n) Der aanze Seeproviant

(Sclüffsbrod , Reis , Mehl , 12

Pfund Fleisch rc.) ;
Ir) Freies Logis mid Verköstigung in
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»

Liverpool , von der Ankunft da->
selbst bis zur Abre ise,  im eige¬
nen deutschen Gast Hause
der Avion.

e ) Kostenfreie Beförderung von 2 Zent¬
ner Gepäck für einen Erwachsenen
und eines Zentners für ein Kind,

st) Alle Leistungen der Amerikanischen
Gesellschaft bei Ankunft der Passagiere
in New - Aork (siehe das Nähere
in meinem Prospekte ) .

(Jede Expedition wird von einem in
meinen Diensten stehenden Kondukteur

biS Liverpool begleitet ) .
Wilhelm Nieger

in Frankfurt a . M.
Znm Abschluß von Verträgen em¬

pfiehlt sich:
Der General -Agent
Fried . Nickeln»

(Maricnstraße ) in Stuttgart,
dikl . Gegenwärtig und bis auf Wei¬

teres gebt alle Montag früh ein Schiff
ab in Mannheim.

Unterzeichneter hat die Ehre hiemit
bekannt zu machen , daß er bereits seit
dem Jahr 1817 eine vorzügliche Klär-
gallerte zum Hellmachen von Wein,,
Bier , Apfelwein , Essig w . fabrizirt,
und nun im Begriffe steht , auch aus¬
wärts seinem Fabrikate Verbreitung zu
geben , durch Errichtung von Kommis-
sionSniederlagcn , — Für Calw habe
daö alleinige Depot dem Herrn Louis
Dreist daselbst übertragen , bei welchem
die Flasche n l>2 kr. sammt Gebrauchs¬
anweisung zu haben ist. Mit einer
Flasche kann man mindestens 2 bis 3
wirtcmbcrgische Eimer eines der oben¬
genannten Getränke in M Stunden
hell und glänzend macken.

Mainz im Juni 1850.
Joh . Wagner,

Fabrikant.

Calw.
Ick sucke einige Zentner Kirschen¬

stiele (von rvthcn Kirschen ) zu kau¬
fen.

C . F . Bätzner.

G e ch i n g e n.
(Privat -Lese-Gesellschaft) .

Bei der lezten JahresVersammlung
am 1. Juli s. Wocken -Blatt Nro . 50
wurde bei nun 30 Mitgliedern beschlos¬

sen , 2 neue gleiche Kurse einzurichten,
die eine für die Stadt - die andere für
die Land -Leser. Sollten nun etliche
Mitglieder bis die Sache in Ordnung
ist , Mangel an Schriften leiden , so
bitte ich um Geduld und werde auf
Verlangen crtra zuscnden . Zugleich
wird wiederholt um pünktliche Besor¬
gung und Rückgabe noch 'so vieler
fehlenden Schriften gebeten.

K l i n g e r.

Z a v c l st e i n.
Für die Ehefrau des Martin Noth¬

ackers , welche am Krebs leidet , sind
bei mir eingegangen : von Fr . Eisen¬
mann 12 kr. , von A . I . Z . 1 fl. ,
von A . Spr . 30 kr. , Fr . De . Schütz
2L kr. , K . in H . 12 kr. , Hr . Prof.
Riecke 1 fl . , Pf . Walz 30 kr. , von

in Calw l>8 kr. , der l . Gott
möge es reichlich vergelten.

Den 12 . Juli 1850.
Pfarrer Sprenger.

A l t h c n g st ä t t.
Für Joh . Krauß Wittwe von hier

sind weiter cingegangcn : durch Herrn
iWerner Z fl- 18 kr., durch Herrn Eus-
fliu 1 fl. 36 kr. , von I . W . 12 kr. ,
!Str . Sch . 15 kr. , A . Sp . 30 kr.

jVergclt 's Gott den christlichen Gebern!
Den 13 . Juli 1850.

Pfarrer Deining  er.

Calw.
Diejenigen Müller , welche dem ab¬

gebrannten Müller Würz in Eschenau
Unterstüzungen ziisendcu wollen , ha¬
ben dieselben sammt dem Schreiben,
wo sie erhalten haben , innerhalb 8
Tagen an den Unterzeichneten einzu¬
senden , damit daö weitere besorgt
werden kann.

Den 15 . Juli 1850.
Oberamts -Mühlschauer

Werner.

Calw.
Die Stelle einer zweiten Gehülfln

bei der Kleinkinderschule ist auf Jako¬
bi wieder zu besezen. Der Lohn be¬
trägt für den Anfang 2 fl. L2 kr. mo¬
natlich , wird aber nach Maasgabe
der Brauchbarkeit und des Wohlver-
haltcnö der Gehülsin später erhöht
werden , wie dicß auch bisher geschahst

Die Bewerberinnen um diese Stelle
werden aufgefoidert , sich innerhalb der
nächsten drei Tage bei der Oberlehre¬
rin , Jungfer Liseltc Haas , zu melden.

Der Kassier:
vr . Müller.

C a l w.
Guter Erndtwein u 1 fl . 20 kr. ,

18L9r n 2 fl . per Inn , 18L8r rr
50 fl. per Eimer , sind fortwährend
Jmi - und Eimerweise zu haben bei

Louis Dreiß.

W i l d b a d.

Eicke Abholz , ca . 50 Wagen , sind
käuflich zu haben bei

Philipp Keppler.

Calw.  Nächsten Sonntag sowie
die ganze Woche über sind frische Lau-
genbrezelu zu haben bei

Beck Schäfer
auf dem Markt.

Calw.
Markt -Anzeige.

Unterzeichneter macht hiemit die er«
gebenste Anzeige , daß er bevorstehen¬
den Markt mit seinem längst bekann¬
ten , gut affortirten Modewaarenlagcr
wieder bezieht , und er erlaubt sich sol¬
ches hiemit zu recht vielem Besuch
aufs angelegentlichste zu empfehlen.

Sein Verkaufslokal ist im Zahn-
schen Hause neben dem Hirsch nicht
mehr wie früher bei Herrn Bäckermei¬
ster Schaal.

Paul Hettler
aus Tübingen.

O st e l s h e i m.
Johannes Stahl,  Bauer oder Ge¬

meinderath von hier ist den 18 . De¬
zember 18LL gestorben ; nun haben die
Erben desselben erfahren , daß sich der¬
selbe vielfach verbürgt habe , wissen
aber nickt , bei wem oder für wen.
ES 'ergeht deßhalb von Seiten der
Erben die Aufforderung an alle Gläu¬
biger , bei denen sich Stahl verbürgt
hat , es binnen 20 Tagen Wilhelm
Kleinfelder in Ostelsheim anzuzeigen,
wiedrignfalls sie cs sich selbst zuzu-
schreibcn haben , wenn bei ungünstigen
VermögensUmständcn des Schuldners



226

sich etwas Nachtheiliges für den Gläu¬
biger Herausstellen wurde.

Den 13 . Juli 1850.
Die Erben des I . Stahl.

Calw.
Unterzeichneter ist gesonnen, seinen

Hausantheil in der Nomicugasse auS
freier Hand zu verkaufen.

Er besteht in einer Stube , 2 Stu¬
benkammern , Küche , Plaz zu Holz,
2 Bühnekammern und das Gercch.
Liebhaber können cs täglich einsehen.

Karl Gackenhcimer.

Calw.
(Für Auswanderer und Reisende nach

Amerika.
Am 20 . nnd 25 . Juli habe ich

Schiffsgekegenheiten nach New-Aork,

Baltimore nnd Philadelphia . Fahrt¬
preis ab Hellbraun 48 fl. , innl.
Kopfgeld und 68 fl. mit Kost auf dem
Seeschiff.

Carl Fr . Faist.

. C a l w.
Von morgenden Donnerstag an ist

frische Essigheffc zu haben bei
Gutruf ,

z. Schwane.

Calw.
Gute Essighcffe ist zu haben bei

Froh n m eper,
z. Kanne.

Vermischtes.

Kiel , 13 . Juli . Die russische

iv/ den 1Z. Juli 1850.

Flotte , angeblich 18 schwere Schiffe

stark , ist von unserem Hafen auS
sichtbar. Cie hält eine halbe Meile

östlich von Bnelk. Auch drei große
dänische Kriegsschiffe sind bemerkbar.

Karlsruhe , 12 . Juli . Dem
Vernehmen nach sollen noch mehrere
badische Unteroffiziere den Abschied

nehmen , um mit Beförderung in die
tapfere schleswig- holsteinische Armee
einzutreten.

Redakteur: Gustav Niviuius.

Druck und Lcrlaq der Nb-' linuS'schcii Vuch-

druckerei in Calw.

Frachtpreise.

Kernen , alter
— neuer

Dinkel , alter
— neuer

Haber , alter
— neuer

p . Scheffel

_fl .__kr.-- fl.—kr.— fl — kr.
10fl .2Lkr. 10fl. 10kr. 9st.48kr.
—fl . - kr.- fl.- kr.— fl.— kr.

4fl .20kr . 4fl . 12kr. 4fl .— kr.
—fl .- kr.- fl. - kr.— fl.- kr.

4fl . 18kr. 4fl .15kr . 4fl .12kr.

p. Stmri
Roggen —fl.54kr .—fl.52kr.
Gerste — fl.50kr .—fl.— kr.
Bohnen —fl.56kr .—fl.52kr.
Wicken — fl.LOkr.—fl.- kr.
Linsen Ist . 4kr.— fl.— kr.
Erbsen 1fl.20kr .—fl.—kr.

Aufgestellt waren:
Ä ScheffelKernen 15ScheffclDinkel 8 ScheffelHaber

Eingeführt wurden:
L53 ScheffelKernen 62ScheffelDinkel 55ScheffslHaber

Ausgestellt blieben:
44 ScheffelKernen 31ScheffelDinkel 8 ScheffelHaber

Weitere Notizen.

Kernen Dinkel Haber

1Ä -s ll ^ -tS ! ^
!05) II -S

^ k'L

fl. kr. fl. kr. I,st.4
kr.

18 10 24 4 I ^ 20 15 18.
6 10 20 10 4 18 20 4 15-

10 10 18 10 4 15 20 4 12
18 10 15 15 4 12 — — —

66 10 12 i 7 4 — — — —

.20 10 9 .- — — — — —

62 10 6 — — — — — —

9 10 _ — _ — — —

7 9 57 — — — — — —

5 9 48 — — — !
-- —

— ^ — — ._ I — — —

— — j — — — — — --
— — '— ! — '-

II — -! — — — — — —

Brodtare:
Zleischtare

Pfund Kernenbrod 8 kr. 4 Pf . schwarzes Vrcd 6 kr. 1 Krcuzerweck muß wägen 10
1 Pfund Ochsenfieisch 9 kr. Rindfleisch 7 kr. Kuhfleisch — kr. Kalbsteiich 6 kr.

Krisch 5 kr. Schweinefleisch , unabgezogen 8 kr. dio . abgezogen 7 kr.
Stadtschuldheißenamr. Schuld^

Loth.
Hammel»
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